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Dornbirner

Bemeindebtart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2·— (mit Postversendung K 3·20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungen
kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 46. Sonntag, 18. November 1900. 31. Jahrg.

In den Gemeinden Höchst und Schnifis ist die Maul¬Kundmachungen.
und Klauenseuche wieder erloschen, dagegen in je einer
Stallung der Gemeinden Altach und Meiningen amtlich fest¬
gestellt wordenDienstag den 20. November ist

Feldkirch, am 14. November 1900.Pferde= u. Krämermarkt. Der k. k. Bezirkshauptmann:
Zigau.Krämer, welche einen Marktstand wünschen, mögen diesbeimZimmermeister Rüf oder im Gemeindeamte Nr. 9 melden Zur Stellung des Jahres 1901 sind die in den

Dornbirn, am 18. November 1900. Jahren 1880, 1879 und 1878 geborenen Jünglinge berufen.
Die Gemeindevorstehung. Es hat sich daher jeder Stellungspflichtige der oben ge¬

nannten drei Altersclassen, sowohl Einheimische als Fremde
entweder mündlich oder schriftlich, persönlich oder durch seineReichsrathswahl.
Eltern, den Vormund oder durch einen Bevollmächtigten,Die Wahl der allgemeinen Wählerclasse findet in
heute Sonntag den 18. November nachmittagsunserer Gemeinde am 7. December d. J. statt.
zwischen 3 und 4 Uhr im Gemeindeamte Thür Nr. 14, 2. Stock,Zum Zwecke der Vornahme der Wahl wurde unsere Ge¬ behufs der Einschreibung zu melden

meinde mit Rücksicht auf die Größe der Wählerzahl (§ 28
Bemerkt wird, dass auch jene in den Jahren 1879 und

R.=R.=W.=O.) in 4 Sectionen abgetheilt, nämlich: Sectior 1878 Gedorenen, welche bei einer vorhergehenden Stellung zu
Markt, Section Hatlerdorf, Section Oderdorf und Section den Kaiserjägern oder Landesschützen assentiert, dann aus
Haselstauden. Familienrücksichten entlassen wurden, ferne jene, welche in denDie Zahl der zu wählenden Wahlmänner, nämlich 21

Jahren 1879 u. 1878 geborenen, bei einer früheren Stellung
wurde nach Maßgabe der in den einzelnen Gemeindebezirken u den Kaiserjägern oder Landesschützen assentiert und seither
nach der letzten Volkszählung ermittelten anwesenden Bevölkerung im Superarbitrierungs= oder Ueberprüfungswege wegen Dienstes¬
entsprechend aufgetheilt (§ 28 R.=R.=W.=O.).Hienach triff untauglichkeit entlassen wurden, im Jahre 1901 stellungspflichtig
es auf die Section Markt 9, auf die Section Hatlerdorf 5, sind und der oben erwähnten Meld pflicht unterliegen.
auf die Section Oberdorf ebenfalls 5 und auf die Section Ausgenommen hievon sind nur diejenigen aus den Alters¬
Haselstauden 2 Wahlmänner. classen 1879 und 1878, welche schon zum stehenden Heere oder

Die Wahllocalitäten sind folgende: den Landesschützen abgestellt oder für immer untauglich
erkannt worden sind.Section Markt Gemeindehaus.

Dornbirn, am 11. November 1900.Hatlerdorf.SchulhausHatlerdor
Oberdorf.Oberdor Die Gemeindevorstehung.

Haselstauden Haselstauden.:
Die Wahl beginnt in allen Sectionen um 8 Uhr morgens Fahrnis=Versteigerung.

ist die Schlufsstunde derselben wie folgt:und Ueber freiwilliges Ansuchen der Witwe nach Lorenz
Haselstauden 11 Uhr vormittagsSection Diem, an der Mühlebacherstraße Nr. 10a dahier

werden am nächsten Dienstag den 20. d. Mis., von12 „mittagsHatlerdoif8100

nachmittags 2 Uhr angefangen, im obgenannten Hause ver¬12IherOberdorf „„ schiedene Baumannsfahrnisse als Wägen, Schlitten, Ketten,abends.Markt 6 „„
Lachenfässer 2c.; dann sämmtlicher Zimmermannshandwerkzeug(Section Markt hat von 12 Uhr mittags bis 1 Uhr
gegen sofortige Barzahlung öffentlich versteigert.nachmittags Unterbrechung)

Dornbirn, am 18. November 1900.Die Wähler werden zur Abgabe ihrer Stimme in der Die Gemeindevorstehung.alphabetischen Reihenfolge des Wählerverzeichnisses aufgerufen,
Die Stimmabgabe ist mündlich, d. h. jeder Wähler hat

Stauden=Versteigerungder Wahlcommission soviel wahlberechtigte Personen namhaft Kommenden Mittwoch, den 21. d. M., abendszu machen, als in seiner Section Wahlmänner zu wählen sind.
8 Uhr werden im Gasthause des Thomas Zumtobel amDornbirn, am 18. November 1900. Gemeindeplatz von Seite der Gemeinde Dorndirn 12 Ab¬

Die Gemeindevorstehung theilungen stehende Stauden an der Ach in Schoren und Ritt¬

platz gelegen, öffentlich versteigert. Wer die Stauden anschauen


